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06.00 AM MORGEN
mit Sylvia Homann
Kulthits und
das Beste von heute,
Veranstaltungstipps
und diese Themen:
´Die Radio Hochstift-
Freitankwochen
beginnen: Sie tanken –
wir zahlen!
´30 Eier täglich: So hält
sich ein Mann aus

Nieheim fit
´Immer um halb:
Radio Hochstift Aktuell
mit Norbert Janowski und
aktuellen Wetter-
und Verkehrsinfos

10.00 AM VORMITTAG
mit Martin Lausen
Kulthits und
das Beste von heute

12.00 AM MITTAG
mit Marc Weiß

14.00 AM NACHMITTAG
mit Verena Hagemeier
Kulthits und
das Beste von heute für
Ihren perfekten
Feierabend!
´Immer um halb:
Radio Hochstift Aktuell –
Ihre Lokalnachrichten mit
Sonya Harrison plus
Wetter und
Verkehrsinfos

18.00 AM ABEND
22.00 DIE NACHT
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Ehepaar Temme bittet um Unterstützung
¥ Paderborn. Ende der 70er-
Jahre strömten Menschen aus
vielen Nationen nach Deutsch-
land, um hier Arbeit zu finden.
So kamen viele Fremde auch
nach Paderborn, unter anderen
die ehemalige Fußball-Natio-
nalmannschaft aus Afghanis-
tan. Vom Landessportbund ging
die Aufforderung aus, diese
Menschen über den Sport zu in-
tegrieren. Was einmalig sein
sollte, ist seitdem nicht mehr
wegzudenken: das Internatio-
nale Spiel- und Sportfeste in Pa-
derborn. Seit 1983 findet es
jährlich Anfang September statt.
„Es hat schon viele Nachahmer
gefunden. Rund 14 verschie-
dene Nationalitäten beteiligten
sich in den letzten Jahren. Und
es können noch mehr werden:
Nach oben gibt es keine Gren-
ze“, betonen die Initiatoren
Margot und Hermann Temme.

Der Verein „Spiel und Sport
international“ organisiert mit
Stadt und Kreis und vielen Ver-
einen und Verbänden diese be-
liebte Veranstaltung an der Pa-
der, die jährlich über 10.000
Besucher anlockt. Etwa 400 eh-
renamtliche Übungsleiter und
Helfer sind im Einsatz, um über
30 Spiel- und Sportstationen zu
betreuen. Ein Dutzend Hütten,
aus denen der Duft internati-
onaler Spezialitäten den Besu-
chern Appetit macht, stehen
bereit, den Hunger zu stillen. An
der Aktionsfläche kann man ein
abwechslungsreiches Pro-

gramm beobachten, das ein ho-
hes Niveau bietet von Rope-
skipping über Folklore, Jazz-
tanz, Fahnenschwenken,
Rhyth’m. Sportgymnastik und
vieles mehr.

„Sinn der Veranstaltung ist
und bleibt die Integration. Die
Mitgestalter lernen sich schon
bei den Vor- und Nachtreffen
näher kennen und schätzen.
Fremde werden zu Freunden“,
wissen Margot und Hermann
Temme und fügen hinzu: „Wir
haben viel erreicht, aber es ist
noch viel zu tun! Jedes Jahr
kommen neue Aufgaben und
Verpflichtungen auf uns zu.
Trotz Unterstützung von Stadt
und Kreis brauchen wir finan-
zielle Hilfe. Der Wunsch der
Menschen unterschiedlicher
Herkunft, denen unsere Zu-
sammenarbeit viel bedeutet,
lautet: Das Spielfest muss wei-
terleben!“

Und so ist das Ehepaar Tem-
me für jede Spende dankbar und
für jeden, der mit anpackt beim
nächsten Spielfest am Sonntag,
7. September. Wer mitmachen
will und noch mit in den Flyer
aufgenommen werden möchte,
sollte sich umgehend melden
unter Tel. (0 52 51) 40 97 25
oder htemme@t-online.de. Der
Flyer wird am 30. April ge-
druckt. Es können aber auch
noch all diejenigen mitmachen,
die sich erst später bis zum
Spielfest entscheiden und beim
Ehepaar Temme anmelden.

���	����� Zonta-Präsidentin Bärbel Meerkötter (2. v.l.) überreicht den Schulleiterinnen Sandra Katz, Sertürnerschule (1. v.l.) und AndreaWo-
itschek, Stephanusschule (3. v.l.) eine Spende für das Projekt „Schultüte“. Barbara Pickhardt, Eltern-Service-Büro der Uni Paderborn (4.
v.l.), freut sich über einen Beitrag zum Projekt „Känguru“. FOTO: ZONTA CLUB
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Zonta Club spendet 10.000 Euro an zwei Projekte

¥ Paderborn. „Schultüte“ und
„Känguru“ – zwei Projektna-
men hinter denen der Pader-
borner Zonta Club steht. Bei-
des sind Aktionen, die die 36
Mitglieder des Clubs aus der
„Taufe gehoben“ haben und
finanziell unterstützen. 10.000
Euro sind es aktuell, mit de-
nen der Club wieder einmal
seine soziale Verantwortung
unter Beweis stellt.

Zonta-Präsidentin Bärbel
Meerkötter: „Dass wir wieder
eine so große Summe spenden
können, verdanken wir unse-
ren vielenGästen,Freundenund
Helfern, die unsere Benefiz-
Veranstaltungen besuchen und
zuletzt bei unserem Edith-Piaf-
Abend im Theater Paderborn
für den Erlös gesorgt haben.
Dafür sage ich im Namen des
Zonta Clubs Dank.“

„Schultüte“ ist ein Hilfspro-
jekt für Kinder, das der Club
schon im Jahr 2007 ins Leben
rief und seit dieser Zeit stetig mit
Fördergeldern bedenkt. Das
Prinzip von „Schultüte“ ist ein-
fach: Grundschulen im Kreis

Paderborn erhalten Spenden-
gelder, die sie in einem Fonds
eigenständig verwalten und aus
dem sie unbürokratisch und
schnell benachteiligten Kin-
dern helfen können – von
Nachhilfe- und Förderpro-
grammen über Schulhefte bis zu
Sportkleidung und kulturellen
Veranstaltungen. „Lehrerinnen
und Lehrer wissen am besten,
welche Kinder welche Art von

Hilfe brauchen. Aus unserem
Zonta-Fonds kann individuell
geholfen und ein Beitrag zu Bil-
dungs- und Chancengleichheit
geleistet werden, gerade auch
außerhalb des Bildungs- und
Teilhabepakets,“ erläutert Irm-
gard Kurek, die Vorsitzende des
für die Spendenvergaben zu-
ständigen Komitees.

Das erst im Herbst des letz-
ten Jahres gemeinsam mit dem
Eltern-Service-Büro der Uni-
versität Paderborn gestartete

Projekt „Känguru“ hilft allein-
erziehenden Studierenden bei
der Vereinbarkeit von Studium
und Elternschaft. Klausuren
und Blockseminare am Wo-
chenende, Vorlesungen am
Spätnachmittag – was für viele
Studierende der Uni Pader-
born selbstverständlich und
problemlos ist, stellt alleiner-
ziehende Studierende oft vor
große organisatorische He-

rausforderungen. Als der Zonta
Club von den Problemen al-
leinerziehender Studierender
erfahren hatte, war schnell be-
schlossen, Studierende beim
beruflichen Fortkommen zu
unterstützen und ihnen bei der
Vereinbarkeit von Studium und
Kinderbetreuung unbürokra-
tisch zu helfen, denn Zonta setzt
sich weltweit für die berufliche
Förderung insbesondere junger
Frauen ein.

Seit dem Wintersemester

2013/14 können alleinerzie-
hende Studierende sich an das
Eltern-Service-Büro der Uni-
versität Paderborn wenden, um
Kinderbetreuungshilfen zu be-
kommen.

Es geht um Babysitterdienste
zu ungewöhnlichen Zeiten, die
die Studierenden nicht selbst
zahlen können. Hierfür sprin-
gen die Projektpartner ein, die
bereits einigen Studierenden im
vergangenen Semester auf diese
Weise helfen konnten. Wäh-
rend das Eltern-Service-Büro
sich um die Organisation und
Vermittlung von Babysittern
kümmert, stellt der Zonta Club
die finanziellen Mittel dafür be-
reit.

Interessierte Studierende er-
halten weitere Informationen
beim Eltern-Service-Büro der
Universität Paderborn unter
Tel. (0 52 51) 60 37 25 und per
E-Mail: barbara.pick-
hardt@uni-paderborn.de.

Weitere allgemeine Infor-
mationen zu den Aktivitäten des
Zonta Clubs Paderborns gibt es
unter www.zonta-pader-
born.de

»Ein Beitrag zur
Bildungs- und Chancengleichheit«
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Angebot im Pastoralverbund Paderborn Nord-Ost

¥ Paderborn. Für die Jugend-
lichen in den Gemeinden St.
Bonifatius und St.Heinrich geht
gerade die Firmvorbereitung in
die zweite Hälfte.

Aus der Vorbereitung der
begleitenden Katecheten he-
raus ist nun ein Angebot ent-
standen, zudem alle, Jugendli-
che und ausdrücklich auch
Gäste, am 8. April in die Boni-
fatiuskirche um 18.30 Uhr ein-
geladen sind.

15 Minuten für Gott: mit
Texten, Liedern, Stille und Ge-
bet will dieses Angebot nicht nur
für die jugendlichen Firmbe-
werber einen Ruhepunkt set-
zen und zum Nachdenken er-
muntern inmitten des persön-
lichen Alltagsgeschehens. Bis zu

den Firmfeiern im Mai stehen
nach Firmauftaktfeier und ver-
schiedenen Ganztagesangebo-
ten außerdem noch ein Beicht-
abend und Termine zu den Zei-
chen der Firmung an.

Für alle, die mehr wollen, gab
es neben den Einladungen in die
Gemeinden und ihre Gottes-
dienste eine Fülle an Anregun-
gen und Hinweise auf Ange-
bote im Bistum und Dekanat.
Das Team des Pastoralverbun-
des engagiert sich, gerade mit
Blick auf diese jungen Leute,
auch im neuen Projekt Kirche
für Dich gemeinsam mit dem
Pfarrverbund Paderborn West.

Nächster Termin: Oster-
sonntag, 18 Uhr, in der Boni-
fatiuskirche.
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Treue Mitglieder und großes Engagement
¥ Paderborn. Es ist guter
Brauch, in Jahreshauptver-
sammlungen langjährige Mit-
glieder zu ehren oder Persön-
lichkeiten für ihr Engagement
zu danken. So dankte Hege-
ringleiter Uwe Knievel dem Eh-
renkreisjagdberater Baron von
und zu Brenken für seine Treue
zum Hegering Paderborn mit
einem Präsent. Knievel betonte
den Wunsch, Baron von und zu
Brenken möge auch nach sei-
nem Ausscheiden als Kreisjagd-
berater weiterhin den Weg zum
Hegering finden. Seine Rat-
schläge oder Empfehlungen
seien immer gerne gehört.

Auf eine 50 jährige Mitglied-
schaft blicken Heinz Koch und
Andreas Michels zurück. 40
Jahre ist Manfred Kersting da-
bei und 25 Jahre sind Ralph
Gausmann, Christian Humann

und Dr. Ulrich Godt dem He-
gering verbunden. Hegeringlei-
ter Uwe Knievel würdigte das
vielfältige Engagement der Ju-
bilare in allen jagdlichen Be-
langen und dankte ihnen im
Namen der Mitglieder für ihre
treue Mitgliedschaft.

��� �	 ����� Uwe Knievel (r.)
überreicht ein Geschenk an Ba-
ron von und zu Brenken.

!�� "	#�����Hegeringleiter Uwe Knievel, Ralph Gausmann und Bert-
hold Antpöhler, 1. Vorsitzender der Kreisjägerschaft (v. l.).

�	����$
����� ������ �� % �	
����
Commerzbank wächst in Paderborn / 289 Millionen Depoteinlagen

¥ Paderborn. Die Commerz-
bank in der Region sei vergan-
genes Jahr im Privat- und Fir-
menkundengeschäft „deutlich
gewachsen“. Die Zahl der Kun-
den stieg und das Neugeschäft
legte zu, betont das Unterneh-
men in einer Pressemitteilung.

Zudem habe die Commerz-
bank bei der Kundenzufrieden-
heit punkten können: „Bei bun-
desweiten Tests gingen das Pri-
vat- und das Firmenkunden-
geschäft als Sieger hervor.“ Das
seit zehn Jahren in der Mittel-
standsbank der Commerzbank
gebündelte Firmenkundenge-
schäft habe 2013 in Paderborn
„ein sehr solides Ergebnis ver-
zeichnen können“. Während

das Kreditvolumen im Jahr 2013
um 8 Prozent kletterte, stieg die
Nachfrage nach öffentlichen
Fördermitteln um 15 Prozent.

In Paderborn möchte die
Commerzbank vor allem ihr
Kreditgeschäft weiter ausbau-
en. „Wir haben unsere Kredit-
prozesse weiter verschlankt.
Kreditzusagen bei einem Kre-
ditvolumen bis fünf Millionen
Euro erfolgen binnen 72 Stun-
den“, so Ralf Wittenbreder,
Mitglied der Geschäftsleitung
Firmenkunden in Paderborn.

Im Privatkundengeschäft sei
die Kundenzahl mit 38.000 in
einem stagnierenden Markt
stabil geblieben. Das Neuge-
schäft bei Immobilienfinanzie-

rungen wuchs in der Region um
25,5 Prozent auf 208 Millionen
Euro. Die Summe der Depot-
einlagen lag bei 289 Millionen
Euro.

Zu den Innovationen im
Wertpapierbereich zähle das
Premiumdepot. Hier zahlen
KundeneinPauschalentgeltund
können soviel handeln wie sie
wollen. Transaktionskosten
fallen nicht an.

Auch das Online- und Mo-
bilebanking werde weiter mo-
dernisiert. Schon jetzt seien über
20 Produkte online abschließ-
bar. Spätestens Ende 2014 wird
die Bank alles bieten, was von
einer leistungsfähigen Direkt-
bank erwartet wird.

&��	��������� Die Geschäftslei-
tung der Commerzbank Pader-
born mit Marco Joch (l.) und Ralf
Wittenbreder.
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Bundesschützen-Musikkorps Elsen lädt zum Konzert ins Bürgerhaus / Vorverkauf läuft

¥ Paderborn-Elsen. Das Bun-
desschützen-Musikkorps Elsen
hat wieder ein abwechslungs-
reiches Programm erarbeitet
und lädt am Sonntag, 13. April,
um 17 Uhr zum Frühjahrskon-
zert ins Bürgerhaus ein ein. Den
Auftakt des Programms wer-
den die Nachwuchsmusikerin-
nen und -musiker der Gruppe
„teens4music“ gestalten, die ge-

leitet durch Jörg Partzsch eini-
ge Musikstücke eingeübt ha-
ben. Das Bundesschützen Mu-
sikkorps wird unter der be-
währten Leitung von Jürgen
Boelsen den Zuhörern bekann-
te Melodien aus dem Bereich der
Marschmusik, wie zum Bei-
spiel dem „Brandenburger Prä-
sentiermarsch“ und der Film-
musik aus Disney-Movies, ita-

lienische und spanische Klänge
sowie klassische und moderne
Stücke präsentieren. Besondere
Leckerbissen erwarten das Pub-
likum mit der „Alvamar Over-
ture“ von James Barnes und den
„Celtic Flutes“, einem Solostü-
cke für zwei Querflöten und Or-
chester. Die Solostimmen über-
nehmen hierbei Lea Asmuth
und Sebastian Schulze, beides

langjährige Schüler der Quer-
flötenklasse von Martina Bo-
elsen an der Städtischen Mu-
sikschule. Durch das Pro-
gramm führt Andreas Jolmes.
Eintrittskarten gibt es im Vor-
verkauf bei den Elsener Geld-
instituten und beim Ticket-
Center Paderborn sowie an der
Tageskasse. Kinder unter 14
Jahren haben freien Eintritt.
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¥ Paderborn. Der Deutsche
Rote Kreuz, Kreisverband Un-
na, bietet jungen Menschen ab
dem 17. Lebensjahr für den
neuen Jahrgang 2014/2015 die
Möglichkeit, ab September 2014
in Paderborn einen Freiwilli-
gendienst (Freiwilliges Soziales
Jahr) zu absolvieren. Der Ein-
satz erfolgt im Dialysezentrum.
Taschengeld, Verpflegung, So-
zialversicherung, gesetzlich ge-
regelter Urlaubsanspruch und
die Teilnahme an 25 Seminar-
tagen sind während der zwölf-
monatigen Beschäftigung
selbstverständlich. Die Teil-
nehmer werden persönlich be-
treut und pädagogisch beglei-
tet. Der Freiwilligendienst wird
in der Regel als Vorpraktikum
für sozialeBerufeanerkanntund
bietet einen guten Einblick und
Einstieg ins spätere Berufsle-
ben. Weitere Informationen
beim DRK-Kreisverband Un-
na, Märkische Str. 9-11, 59423
Unna, Tel. (0 23 03) 25 45 30,
E-Mail: fsj@drk-kv-unna.de.
Bewerben unter: www.freiwil-
ligendienste-unna.de
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¥ Paderborn. Dompastor Alo-
is Schröder lädt am Mittwoch,
9. April, um 19.30 Uhr zum Ho-
hen Dom ein. Die Fastenpre-
digt steht unter dem Thema „An
Gottes Barmherzigkeit niemals
verzweifeln“ und wird von dem
Benediktiner Mönch P. Sub-
prior Cosmas Hoffmann aus der
Abtei Königsmünster in Me-
schede gehalten.
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¥ Paderborn-Wewer. Die Bü-
cherei Wewer, Lüthenweg 17,
veranstaltet am Dienstag, 8. Ap-
ril, um 15.30 Uhr ein Bilder-
buchkino. Kinder ab 4 Jahren
erleben wie „Die Regenbogen-
kobolde“ dem Regenbogen sei-
ne Farben stehlen. Die illust-
rierte Geschichte wird auf Lein-
wand projiziert und erzählt. Ei-
ne Teilnahme ist ohne Anmel-
dung möglich und kostenfrei. In
den Osterferien bleibt die Bü-
cherei montags geschlossen,
öffnet aber mittwochs von 15
bis 17 Uhr.
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